
Die kontinuierlichen Umschlag-

steigerungen im Lübecker 

Hafen haben auch im Jahr 2007

angehalten. Mit insgesamt 

32,6 Mio. t wurden 8,5 Prozent

mehr umgeschlagen als 2006.

Die Lübecker Hafengesellschaft

mbH (LHG) hatte daran einen

Anteil von 29,4 Mio. t (plus 10

Prozent). 

Die gute Konjunktur im Ostsee-
raum, die gute Lage Lübecks als
süd-westlichster deutscher Ost-

seehafen sowie das hervorragende Know-
how der LHG sorgten für Steigerungen in
fast allen Bereichen“, so LHG-Geschäfts-
führer Hans Gerd Gieleßen.

11 Prozent mehr Trailer 

An den Terminals der LHG wurden 
insgesamt 880.000 begleitete und unbe-
gleitete Trailer/Sattelauflieger abgefertigt,
was einer Steigerung von 11 Prozent ent-
spricht. Der Umschlag von See-Contai-
nern stieg um 6 Prozent auf 92.000 Ein-
heiten (ca. 140.000 TEU). Bei Papier und
anderen Forstprodukten (Holz und Zellu-
lose) erreichte die LHG mit 3,9 Mio. t eine
Steigerung um rund 13 Prozent. Weitere
Papier-, Container- und Trailermengen
wurden bei den privaten Hafenbetreibern
umgeschlagen. 

Fahrzeugumschlag stagniert

Der Ex- und Import von Neufahrzeu-
gen liegt mit rund 200.000 Einheiten
weiterhin auf höchstem Niveau, ist jedoch
im Vergleich zum absoluten Boomjahr
2006 leicht zurückgegangen. Bei den Pas-
sagieren im Reiseverkehr erreichte der 
Lübecker Hafen mit 360.000 ein Plus von
10 Prozent. Im Ausflugsverkehr ging auf-
grund des schlechten Sommers die Zahl
um 24 Prozent auf 290.000 zurück.

Wachsender RoRo-Verkehr: An den Terminals der LHG wurden insgesamt
880.000 begleitete und unbegleitete Trailer/Sattelauflieger abgefertigt, was 
einer Steigerung von 11 Prozent entspricht. 
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